
Breitbandausbau im Märkischen Kreis
gemeinsamer RWP-Förderantrag für Gewerbe

Bundesförderantrag Privathaushalte



Verfahrensstand und Ausblick RWP – Förderverfahren Gewerbegebiete 

In Abstimmung mit allen kreisangehörigen Städten und Gemeinden wird 
vereinbart, einen kreisweiten Förderantrag für den Breitbandausbau bei 
Gewerbeansiedlungen zu stellen.

Vorteil: 80 % Förderung, 
bei Einzelantrag > 60 % Förderung

20 % Eigenanteil übernimmt der Märkische Kreis

Städte und Gemeinden benennen unterversorgte Gewerbeansiedlungen. 
Aktuelle Versorgungsrate muss unterhalb 30 Mbit/s liegen.
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Stadt Plettenberg

Bezeichnung des Gewerbegebiets  Anzahl
Betriebe

Ohle
Alter Weg

8
Lennestraße 2‐2c

Kahley
Kahley

12Im Meggenbrauck
Breddestraße 45

Eiringhausen

Reichsstraße

108
Poststraße
Mittelstraße
Brauckstraße
Jüttenstraße

Leinschede
Auf dem Brink

8
Leinschede

Siesel Am Wasserwerk 18

Kückelheim / Himmelmert
In den Hofwiesen

10
An der Endert

164
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Vorläufiger Realisierungsplan

Plettenberg, 
Meinerzhagen tlw.

Balve, Neuenrade, 
Werdohl

Altena

Iserlohn, Hemer

Schalksmühle

Kierspe, 
Meinerzhagen Rest

Der Realisierungsplan basiert auf dem Angebot des Bieters und ist abhängig vom Zeitpunkt des 
Vertragsabschlusses.
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Realisierungsplan

Ausbauplanung/Feinplanung/Eigentümer Akquise
Realisierung passiver Infrastruktur
Inbetriebnahme und Bereitstellung der Services
Erstvermarktungsphase
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 2 Ausbauplanung/Feinplanung/Eigentümer Akquise
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eingesetzte Technologie

Im Erschließungsgebiet werden die Glasfaserkabel bis zu den 
Grundstücksgrenzen der jeweiligen Grundstücke verlegt.

Alle Grundstücke im Erschließungsgebiet werden mit mind. 50 
Mbit/s im Down- und Upload versorgt.

Inbetriebnahme des Netzes 24 Monate nach Unterzeichnung des 
Breitbandausbauvertrages
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eingesetzte Technologie



Auch hier kreisweit abgestimmter Förderantrag nach dem 
Bundesförderprogramm, dadurch höhere Punktbewertung im 
Skoringverfahren. 

Förderquote:
50 % Bundesförderung, 
40 % Koförderung durch Land NRW, 
Kommune trägt 10 % Eigenanteil.

In Abstimmung zwischen Märkischen Kreis und Stadt Ausbaugebiete 
definiert. 
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Förderverfahren Privathaushalte nach Bundesförderprogramm
Plettenberg Oesterhammer

Holthausen
Plettenberg Kernstadt
Plettenberg Kernstadt
Oesterau
Kückelheim/Lettmecke
Himmelmert
Landemert
Siesel
Eiringhausen
Oelmühle
Ohle
Selscheid
Plettenberg Kernstadt
Sonneborn
Almecke
Dingeringhausen
Bruch
Bremcke
Frehlinghausen/Mühlhoff
Koebbinghausen
Teindeln
Hilfringhausen
Ehlhausen/Brüninghausen



Förderverfahren Privathaushalte nach Bundesförderprogramm
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Loseinteilung

Los
Kommune

Adresspunkte zu versorgende 
Haushalte

1
Altena
Nachrodt‐Wiblingwerde

2.524
328

3.560
468

2

Halver
Lüdenscheid 
Schalksmühle

861
564
2.445

1.316
672
3.993

3
Iserlohn
Menden

504
1.174

738
1.650

4
Kierspe
Meinerzhagen

3.032
4.606

6.143
7.968

5
Balve
Hemer
Neuenrade

3.029
932
529

4.618
2.444
852

6
Plettenberg
Herscheid
Werdohl

1.987
1.412
862

4.929
2.711
2.581
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Förderverfahren Privathaushalte nach Bundesförderprogramm

Zur Zeit läuft das zweistufige Vergabeverfahren. 

Mehrere Teilnehmer am Vergabeverfahren.

Frist zur Abgabe der Angebote endet am 09.03.2018.

Anschließend Auswertung der Angebote.
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voraussichtl. Mitte März 2018 1. Bietergespräch, evtl. 2. Termin für  

Bietergespräch Ende März 2018.

voraussichtl. Anfang/Mitte Mai 2018 Abgabe des finalen Angebots.

anschl. Entscheidung über Zuschlagserteilung und Aufnahme der 

Vertragsverhandlungen.

anschl. Übersendung des Vertragsentwurfs an die 

Bundesnetzagentur zur Zustimmung
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nach Vorlage der Zustimmung Erstellen finaler Vertrag

anschl. Beantragung des endgültigen Förderbescheides

anschl. Erteilung des endgültigen Förderbescheides durch den 

Bund und zur Kofinanzierung durch das Land

Vertragsunterzeichnung und Baubeginn voraussichtl. 4. Quartal 2018.

Abschluss Breitbandausbau bis Ende 2020
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Vielen Dank!

Märkischer Kreis
Tilo Deckert
Breitbandkoordinator

Heedfelder Straße 45
58509 Lüdenscheid

Telefon: 02351 966-6821
eMail: t.deckert@maerkischer-kreis.de 
http://www.maerkischer-kreis.de
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